
An meine Neve«

MMter!
Durch dir allgemeine Mobilisierung sind viele lauscude

Männer dem Ruse unseres geliebten Kaisers zu de» Fahnen ge¬
folgt, müssen Heimat und Familie «erlasse», »in für die «erlebte
Ehre und das Ansehen des Vaterlandes nnd sür die Interessen
jedes einzelne » z« kämpfen und ihr Lebe» zu opfern.

Begeistert sür die heilige Lache, ziehen diese Braven ins
Feld nnd mussten oft Fran «nd Kinder »»»crjorgt verlassen.

Eine Ehrenpflicht für uns alle ist cs, die wirtschaftlichen
Sorgen nm Fra » »nd Kinder von diesen Männern zn übernchmc«
nnd sie vor Not zn schützen.

Fn dieser sür unser Vaterland so folgenschweren Zeit appcl-
licrc ich au den Wohltätigkcitssinn und an das gute Wiener Herz
meiner liebe » Foscsstädtcr »nd bitte Lic , durch Lpende » von
Geld nnd Natnralicn dieses edle Ziel erreichen z» Helsen.

Znr Durchführung dieser Ansgabc hat sichauch, wie in allen
Bezirke », ein Bczirtskomitcc gebildet , welches im Amtshansc,
Vlll ., Lchlcsingcrplatz Nr . 4, 2. Stock, seinen Sitz hat nnd täglich
von kl Ilhr früh bis < Uhr abends bchnss Entgegennahme von
Spenden nnd Erteilung von Auskünfte » amtiert.

Uir dlis PcMloiiiiltt des VIII. NknimidclitMkcs
Der Bezirkrvorsteher:
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